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Schießsport – Sport für jedes Alter!
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 Veranstaltungen

03.04.2010 Osterschießen
Littfeld - Schützenhaus „In der Limbach“ ab 14.00 Uhr
Teilnahme für Jedermann!

14.05.2010 Jugendkönigsschießen
mit anschließendem Grillen

05./06.06.2010

Samstag:

Sonntag

Schützenfest
Littfeld – Schützenhaus „In der Limbach“

15.30 Uhr - Königsschießen
17.00 Uhr - Kaiserschießen
19.00 Uhr - Dorfkönigsschießen (ab 18 Jahre)

anschließend gemütliches Beisammensein
mit Musik aus der Box

ab 10.30 Uhr - Frühschoppen und Familientag
mit dem Tabourcorps des TV Littfeld und
Scatt-Schießen für Kinder

___________________________________________________________

 Trainingszeiten

Scatt: Freitag, ab 17.45 Uhr
Scatt-Schießen ohne Munition ab 8 Jahre
Leitung: Stefanie Gernand

Jugend: Mittwoch und Freitag, ab 16.30 Uhr
Luftgewehrschießen ab 12 Jahre
(bzw. mit polizeilicher Ausnahmegenehmigung ab 10 Jahre)
Kleinkaliberschießen ab 18 Jahre (bzw. mit Einverständnis
der Sorgeberechtigten ab 14 Jahre)
Leitung: Rolf Stenzel

Schützen: Freitag, ab 19.00 Uhr
mit offenen Thekenabend für Jedermann
Leitung: Sven Weigelt und Stefanie Gernand

Senioren: Dienstag, ab 14.00 Uhr
Leitung: Fritz Görg

____________________________________________________________

 Kontakt

Postanschrift: Schützenverein Littfeld 1867 e.V.
z.Hd. Volker Berens
Altenberger Straße 20, 57223 Kreuztal

Internet: www.sv-littfeld.de

E-Mail: info@sv-littfeld.de

Internet: www.sv-littfeld.de

E-Mail:  info@sv-littfeld.de



Kurzes aus den Abteilungen
Jugend

7 Schüler im Alter von 12-15 Jahren betreut Trainer Rolf Stenzel derzeit im
Jugendtraining. 3 Jugendschützen dürfen in dieser Saison auch an den
Wettkämpfen mit dem Kleinkaliber-Gewehr teilnehmen. An dieser neuen Disziplin
haben sie viel Spaß und trainieren fleißig. Sie können dabei auch von Jörg Stenzels
Erfahrung profitieren, der Rolf beim KK-Training unterstützt, da die anderen Schüler
zeitgleich auf dem Luftgewehrstand trainieren. Die Meisterschaftssaison steckt noch
in den Anfängen und wir sind gespannt welche Erfahrungen und Erfolge dieses Jahr
noch auf unsere Nachwuchsschützen warten. Aber auch der Spaß kommt beim
Training und den Wettkämpfen nicht zu kurz. Auf der Jugendseite unter
www.sv-littfeld.de findet ihr vieles über die Jugendarbeit. Schaut mal rein oder
kommt vorbei. Das Training ist Mittwochs und Freitags von 16.30 -18.00 Uhr im
Littfelder Schützenheim. Für die Jüngeren (8-11 Jahre) wird Freitags ab 17.45 Uhr
das Scatt-Schießen (ohne scharfe Munition, mittels Infrarot-Technik) angeboten.

Senioren

Dienstags ist lockeres Training, Skat und Plauderrunde angesagt.
Geselligkeit und gute Laune stehen im Vordergrund. Fritz Görg und seine Senioren
würden sich über Verstärkung mit Gleichgesinnten in der Runde freuen. Gute
Ergebnisse erzielten die Senioren jetzt bei den Rundenwettkämpfen, von Oktober
bis März. Die Senioren nahmen mit 3 Mannschaften teil. In der Kreisklasse LG
aufgelegt belegte die 2. Mannschaft Platz 4, dahinter folgte Littfeld 1 auf Platz 5. Die
3. Mannschaft wurde 27. Bester Einzelschütze bei den 6 Wettkämpfen war Helmut
Kopta mit einem Schnitt von 294,2 Ringen. Mit der Schneeschmelze beginnt nun
auch die „Freiluftsaison“ mit den Rundenwettkämpfen im Kleinkaliber 50m
aufgelegt. Auch die Bezirksmeisterschaften stehen für die Senioren noch an.

Schützen

Auch die Schützen nahmen im Winter an der Luftdruck-Rundenwettkampfsaison
teil. Erfolgreich waren hier die Luftpistolen-Schützen die, mit Verstärkung durch
Adrian Berian, ungeschlagen den 1. Platz belegte.
Die erste Luftgewehrmannschaft musste dieses Jahr auf die zwei Stammschützen
Sandra Steinicke und Oliver Sohler verzichten, da sie aus Zeitgründen die
Wettkämpfe nicht bestreiten konnten. Aber die Jugendschützen Eric Stenzel,
Maximilian Irle und auch Björn Groos komplettierten die Mannschaft zusammen mit
Stefanie Gernand und belegten in der Endliste einen starken 5. Platz. Die Zweite
mit Michael Schabelon, Bernhard Plett, Sven Weigelt und Arne Meister findet sich
auf Rang 20 der Tabelle wieder und man muss abwarten, ob der Klassenerhalt
damit geschafft ist. Bei den Luftpistolen-Meisterschaften nehmen erstmals eine
Damen- und eine Herrenmannschaft teil. Bei den Bezirksmeisterschaften schafften
beide Mannschaften, erstmalig in der Vereinsgeschichte, die Qualifikation zu den
Landesmeisterschaften.

Die Schützen treffen sich Freitags ab 19 Uhr zum trainieren und zum offenen
Thekenabend. Jedermann ist herzlich willkommen, zum Wochenabschluss mit
uns in gemütlicher Runde zusammen zu sitzen.

Jedermannschießen 2010
Zum zweiten Mal in Folge gewannen die „Löschpatschen“ der Littfelder Feuerwehr mit
Thomas Busch, Björn Petermann und Helmut Wurmbach den traditionellen,
sportlichen Wettbewerb zu Jahresbeginn. Auch bei der weiblichen Konkurrenz siegten
wiederholt die „Montagsfrauen“ des TV Littfeld in der gleichen Besetzung wie 2009
mit Nicole Bäcker, Rita Nothacker und Martina Otto. Mit sechs weiteren Mannschaften
waren die Montagsfrauen wieder das teilnehmerstärkste Frauen-Team. Bei den
Männern sicherten sich zum ersten mal die „NODDA“s (Littfelder Heimatverein) mit
sechs Mannschaften den Sonderpreis. In der Einzelwertung siegte Jeanette
Kleinhenn mit 146 von 150 möglichen Ringen vor Carla Klappert (142) und Ramona
Münker (141). Bei den Herren war es an der Spitze spannender. Hier konnte sich Dirk
Flender mit seiner fehlerfreien letzten 5er-Serie knapp gegen den Vorjahreszweiten
und ringgleichen Thomas Busch durchsetzen. Beide erzielten 145 Ringe im 117
Mann starken Teilnehmerfeld. Der feierlichen Siegerehrung am 6. Februar waren zwei
Wochen Training vorausgegangen, bevor in der Wettkampfwoche vom 25.-31. Januar
188 Teilnehmer im Schießsportzentrum „In der Limbach“ an den Start gingen.
Geschossen wurden 15 Schuss mit dem Luftgewehr aufgelegt auf 10m Entfernung,
zusätzlich durfte jeder Teilnehmer auf die Königsscheibe zielen. Die erfolgreiche
Badmintonspielerin des TV Littfeld Annika Horbach traf genau die Mitte der
Königsscheibe und wurde Jedermannkönigin. Gegen einen zusätzlichen Obolus
konnten sich alle Teilnehmer auch am Glücksscheibenschießen beteiligen. Das
Quentchen Glück hatte dabei Oliver Harnischmacher, er durfte sich über eine
Gewinnauschüttung von 100 Euro für den Sieg freuen. Im Anschluss an die
Siegerehrung wurde zu stimmungsvoller Musik mit DJ Sebastian bis weit nach
Mitternacht gefeiert, doch zuvor konnten die Gäste bei der Tombola noch wertvolle
Preise gewinnen.

Mitgliederversammlung 2010
Der Schützenverein Littfeld 1867 e.V. hatte in diesem Jahr wieder seine Mitglieder ins
vereinseigene Schützenhaus zur Mitgliederversammlung eingeladen. Der Vorstand,
unter Führung des 2. Vorsitzenden Peter Wache jun., gab den Anwesenden einen
Überblick auf das vergangene Geschäftsjahr. Neben den öffentlichen
Veranstaltungen und Ausrichtung von Wettkämpfen, hat der Verein
Renovierungsarbeiten in und ums Schützenheim durchgeführt. Besonders am
Zaunbau um die KK-Anlage, eine gesetzliche Auflage, wurde zügig gearbeitet und
konnte abgeschlossen werden. Weitere Arbeiten und Investitionen werden auch im
laufenden Jahr nötig sein. Sportlich erreichten die Sportschützen in der letzten Saison
zahlreiche gute Platzierungen bei den Kreis-, Bezirks- und Landesmeisterschaften.
Bei den Landesmeisterschaften gab es zwei Bronzemedaillen durch die Damen-
Mannschaft in der Disziplin KK 100m und durch Ina Steinicke mit der Luftpistole. Ina
Steinicke schaffte damit auch die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft in
München. Bei ihrem Start im August erreichte Sie mit 360 Ringen den 62. Platz. Die
Schüler Maximilian Irle und Björn Groos, verfehlten leider einen Start um 3 Ringe. Bei
den anstehenden Wahlen konnte kein Nachfolger für den zurückgetretenen 1.
Vorsitzenden Frank Schönfelder gefunden werden. Die Aufgaben werden weiterhin
vom 2. Vorsitzenden übernommen. Neu zu besetzten war auch das Amt des
Heimverwalters. Hier konnte mit der Wahl von Peter Wache sen. das Amt vergeben
werden. Ursula Schnitt als Frauenbeauftragte wurde mit Wiederwahl in ihrem Amt
bestätigt und Günter Mankel löst den ausscheidenden Willi Bald als Kassenprüfer ab.


